
Ihr Arzt wird im Einzelfall mit Ihnen besprechen, ob eine Umstellung bei Ihnen sinnvoll ist. Er sichert Ihnen eine hoch-
wertige Versorgung mit einem gut erprobten Medikament zu.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Ihre Ihre
Krankenkasse Kassenärztliche Vereinigung

Arzneimittel 2006 – Was ändert sich für Sie?

Liebe  Patientinnen,  liebe  Patienten,

Ihre Krankenkassen und die Vereinigung der Kassenärzte (KVWL) in Westfalen-Lippe haben vereinbart, dass Arzneimit-
tel noch wirtschaftlicher als bisher verordnet werden müssen.
Der Gesetzgeber schreibt jährlich zu treffende Arzneimittelvereinbarungen vor, um die rechtlichen Vorgaben für die Arz-
neimittelverordnungen umzusetzen und um Einsparpotentiale zu nutzen. Nur so kann ein weiterer Anstieg Ihrer Kran-
kenkassenbeiträge vermieden werden.

Was bedeutet das für Sie?
Ihr Arzt wird Ihnen auch weiterhin das medizinisch Notwendige verordnen. Allerdings wird Ihr Arzt noch stärker auf
Nachahmerpräparate (Generika) und dort, wo es möglich ist, auf gleichwertige Substanzen umstellen. Ihre Kranken-
kasse und die KVWL haben für den Arzt Arzneistoffe (Leitsubstanzen) benannt, an denen er sich orientieren muss. So
sichern wir eine hochwertige Versorgung und vermeiden unnötige Ausgaben. 

Verordnungsbereich
(Wirkstoffgruppe)

Leitsubstanz

8. „Osteoporosemittel“
(Bisphosphonate)

Alendronat

In der Behandlung der Osteoporose werden in bestimmten Krankheitsstadien, z. B. nach Frakturen, die so genannten
Bisphosphonate eingesetzt. Diese seit einigen Jahren zur Verfügung stehenden Wirkstoffe standen bis Sommer 2005
unter Patentschutz. Für den Wirkstoff Alendronsäure gibt es seit August 2005 Generika, die bei gleicher Wirksamkeit
deutlich kostengünstiger sind. Alendronsäure gilt als Leitsubstanz der Gruppe der Bisphosphonate und wurde in der
Arzneimittelvereinbarung 2006 für Ihren Arzt als vorrangig zu verordnende Substanz festgelegt. 

Verordnung von Bisphosphonaten bei Osteoporose

Gemeinsame Arbeitsgruppe
Arzneimittelvereinbarung

Kassenärztliche Vereinigung Westfalen Lippe Verbände der Krankenkassen Westfalen-Lippe


